
Zusammenarbeiten für  
Oberneukirchen-Waxenberg-Traberg

Gemeinderatswahl 2021 

ÖVP 64,1 %
FPÖ 11,1 %
SPÖ 11,8 %
GRÜNE 13,0 %

ÖVP 46,8 %
FPÖ 15,8 %
SPÖ 11,4 %
GRÜNE 12,6 %
NEOS 4,1 %
MFG 8,0 %
Sonstige 1,4 %

Landtagswahl 2021 Bürgermeisterwahl 2021

Wahlberechtigte  2.635
Abgegebene Stimmen 2.169
Ungültige Stimmen 125

OÖ Wahl 2021 – Ergebnisse in Oberneukirchen (inkl. Wahlkarten)

Wahlberechtigte  2.574
Abgegebene Stimmen 2.146
Ungültige Stimmen 80

Wahlberechtigte  2.635
Abgegebene Stimmen 2.164
Ungültige Stimmen 161

Stimmen Ja 1.698
Stimmen Nein 305

ÖVP     17
SPÖ     3
GRÜNE  3
FPÖ 264
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Bei der konstituierenden Sitzung am 13. Oktober wurden 
Bürgermeister, Vizebürgermeisterin und die neuen Mit-
glieder des Gemeinderates angelobt. Weiters wurden der 
Gemeindevorstand und die Mitglieder in den Ausschüssen 
in und außerhalb der Gemeinde einstimmig beschlossen. 

Der neue Gemeinderat besteht aus folgenden Mitgliedern (Titelbild):
1. Reihe von links:  
Ing. Mag. Gerhard Braun, Regina Pernsteiner, GV Regina Atzmüller, Vizebgm. 
 Anneliese Bräuer, Bgm. DI Josef Rathgeb, Bezirkshauptmann Dr. Paul Gruber, 
GV Ingeborg Hinterhölzl, Herbert Prammer, Katharina Mautner, Wilma Torreiter 

2. Reihe von links:  
GV Michael Pilz, Manfred Hofmann, Karl Pramer, Regina Priglinger-Simader, 
Christian Zimmerl, David Knogler, Johannes Getzinger, Marianne Mayr,   
Leonhard Birngruber, GV DI Gottfried Preuer, Paul Schiller,  
Dominik Schwarzenberger, Marianne Aichhorn, GV Jakob Burgstaller,  
Ing. Manfred Kitzmüller, Johannes Friepes
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Auf gute Zusammenarbeit in 
den nächsten 6 Jahren

Unsere neuen 
 Mitarbeiterinnen

Mein Name ist Anita Lehner, 
bin 43 Jahre alt, verheiratet und 
habe vier Kinder. Meine Freizeit 
verbringe ich am liebsten mit 
Schwimmen, Radfahren oder beim 
Kochen. Seit 1.9.2021 unterstütze 
ich das Team bei der Reinigung der 
Mittelschule Oberneukirchen. 

Ich heiße Suzana Matuka, bin 51 
Jahre alt, verheiratet und habe 
zwei Kinder. In meiner Freizeit trei-
be ich gerne Sport, egal ob an der 
frischen Luft oder beim Damentur-
nen. Ich arbeite seit 13.9.2021 als 
Reinigungskraft im neuen Gemein-
dezentrum am Marktplatz. 

Danke an alle, die Ende September ihre Vertretung für die nächsten sechs 
Jahre gewählt haben.
Danke an alle, die mir bei der Bürgermeisterwahl so großes Vertrauen ge-
schenkt haben.
Danke an alle Fraktionen für die konstruktiven Gespräche zur Neubesetzung 
aller Ausschüsse und zu den einstimmigen Beschlüssen bei der konstituie-
renden Gemeinderatssitzung.
Danke an unser gesamtes Gemeinde-Team mit Amtsleiter Walter Limber-
ger für die umsichtige Begleitung unserer Bevölkerung bei ihren vielfältigen 
Anliegen.

Danke für den großen Zusammenhalt!
 
Ich freue mich auf neue Ideen, Herausforderungen und auf eine   
g emeinsam erfolgreiche Zusammenarbeit für unser Oberneukirchen- 
Waxenberg-Traberg.

Das ist das beste Rezept für eine engagierte, bürgernahe und glaubwürdige 
Kommunalpolitik mit dem Ziel, den Menschen bestmöglich zu helfen!
 
Euer Sepp Rathgeb
 
 

Danke  
für euer  
Vertrauen!
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Es ist so weit, wir siedeln ins neue Ge-
meindezentrum am Marktplatz. Daher 
ist in der Woche von 29.11. bis 3.12. 
das Gemeindeamt nur in Notfällen 
erreichbar. 

Die Postpartner-Stelle ist von Montag 
bis Mittwoch nur vormittags von 
8–12 Uhr geöffnet. Am Donnerstag 
und Freitag ist geschlossen. 

Ab Montag, 6.12. dürfen wir Sie in 
unseren neuen Räumlichkeiten mit 
Bürgerservice und Postpartner-Stel-
le am Marktplatz 43 zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten begrüßen. 

Wir bitten um Verständnis und 
freuen uns, unsere Dienstleis
tungen als moderne und bür
gernahe Gemeindeverwaltung 
zukünftig mitten im Ortskern 
anbieten zu können!

Wir  
übersiedeln …

Angelobung
Die Angelobung von Bürgermeister 
DI Josef Rathgeb und Vizebürger-
meisterin Anneliese Bräuer wurde von 
Bezirkshauptmann Dr. Paul Gruber 
vorgenommen.
Die neu gewählten Gemeinderats-
mitglieder und Gemeinderatsersatz-
mitglieder wurden von Bürgermeister 
DI Josef Rathgeb angelobt.
Die einstimmig gewählten Aus-
schussmitglieder finden Sie auf 
 www.oberneukirchen.at.

Gemeindeverband „Regional
verkehr Oberes Mühlviertel“
Der Auflösung und Rückerstattung des 

restlichen Vereinsvermögens an die 
Mitgliedsgemeinden gemäß Verbands-
satzung wurde zugestimmt.

Prüfbericht des Prüfungsaus
schusses vom 21.09.2021 
Dieser ergab keine Beanstandungen 
und wurde einstimmig zur Kenntnis 
genommen.

Grundstücksverkäufe Bauland 
TrabergSüd
Die Kaufverträge für die Grundstücke 
Nr. 145/40, 145/41 und 145/42 im Bau-
land Traberg-Süd zur Errichtung von 
Einfamilienhäusern wurden einstim-
mig genehmigt.

Bebauungsplan Nr. 32
Beim Bauland Waxenberg-Ost wurde 
der Bebauungsplan zur Errichtung 
eines verdichteten Wohnbaus durch 
Architekt Mag. Vinzenz Naderer auf 
den Grundstücken 563/6 und 563/7, 
beide KG Waxenberg, einstimmig 
beschlossen.

Mietvertrag Ahornstraße 5 
in Traberg 
Der Mietvertrag betreffend die 
Wohnung im Haus Ahornstraße 5 in 
Traberg wurde für weitere 5 Jahre 
einstimmig verlängert. 

Gemeinderatssitzung vom 13. Oktober 2021
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Die Bioenergie Oberneukirchen- 
Waxenberg-Traberg eGen versorgt 
seit vielen Jahren krisensicher und 
klimaschonend die Bevölkerung mit 
nachhaltiger Wärme. Nach einer inten-
siven Planungsphase und Bürgerin-
formation mit Betreibern und Amts-
sachverständigen ist der Startschuss 
für eine weitere Bioenergie-Anlage 
in Punzing mit einer Leistung von 

500 Kilowatt erfolgt. Ziel der 17 rein 
bäuerlichen Genossenschaftsmitglie-
der ist es, mit Investitionskosten von 
rund 800.000 Euro ab kommendem 
Jahr bis zu 100 Haushalte mit Wärme 
aus heimischem Holz direkt vor der 
Haustüre zu versorgen. 

Die Errichtung erfolgt nach dem 
modernsten Stand der Technik mit 

Multizyklonfilter und zusätzlichem 
freiwilligen Elektrofilter, sodass nur 
mehr reiner Wasserdampf mit einem 
Zehntel der erlaubten Grenzwerte 
emittiert wird. Das Gebäude wird so 
eingedämmt, dass nach außen kein sig-
nifikanter Lärm mehr hörbar ist. Damit 
werden die Lärm- und Staubemissio-
nen zum Schutz der Anrainer auf ein 
Minimum reduziert. „Dieses Leitprojekt 
ist ein ganz konkreter und wichtiger 
Beitrag für mehr Klimaschutz in unse-
rer Energie- und Adieu-Öl-Gemeinde“, 
freut sich Bgm. Josef Rathgeb über die 
Fertigstellung und Inbetriebnahme 
im nächsten Frühjahr. „Mit unserem 
heimischen Holz können wir unseren 
Kunden bald auch in Waxenberg eine 
regenerative und komfortable Wärme-
versorgung aus erneuerbarer Energie 
anbieten. Damit werden jährlich rund 
200.000 Liter Heizöl eingespart. Das 
entspricht in der Menge etwa einer 
halben Füllung des Freibades in Wa-
xenberg, die künftig jedes Jahr nicht 
mehr verheizt werden muss“, betont 
Bioenergie-Obmann Josef Preuer.

Bioenergie Hoch 3 – heimisches 
Holz statt Öl in Waxenberg

Der Schnopfhagenstadl war wieder 
ein Ort, um feinste Kammermusik 
zu genießen. Unter dem Motto „Eins, 
Zwei, Drei, Solo, Duo, Trio – Auf die 
Plätze, fertig, los!“ konnten die Kon-
zertbesucher sich über wahre Ohren-
genüsse freuen. Mit Schwung und Lei-
denschaft verzauberten die Künstler 
wie Pianist und Intendant Clemens 
Zeilinger, der Cellist Matthias Barto-
lomey sowie das Trio VanBeethoven 
an den beiden Konzerttagen die Gäste 
und vor allem viele Stammkunden bei 
den diesjährigen Klassik Musiktagen.

Auf die Plätze, fertig los – Klassikmusiktage 
im Schnopfi-Stadl 
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Vor 10 Jahren ist Tunay Yoldas nach Oberneukirchen 
gekommen und hat das Traditionsgasthaus Lindenwirt am 
Marktplatz übernommen. Er hat den Mix einer Pizzeria, 
eines griechischen Lokales und eines Landgasthauses wun-
derbar unter einen Hut gebracht. Neben köstlichen Pizzen 
lernten die Mühlviertler auch Gyros, Soufflaki und Lamm-

gerichte kennen und lieben. Toni, wie er herzlich von allen 
genannt wird, hat es mit seiner offenen und hilfsbereiten Art 
sofort geschafft, sich in die sehr traditionelle Oberneukirch-
ner Gesellschaft einzuleben. Beim großen 10-jährigen 
Jubiläumsfest lud das Team alle seine Gäste und Freunde 
zum Feiern ein. DANKE!

Toni feierte Geburtstag:  
Danke für 10 Jahre Lindenwirt

Gratulation an die Orthopädie-Schuh-
macher Klaus Führlinger aus Ober-
neukirchen und Veronika Hofer 
aus Niederwaldkirchen der Ortho-
pädie-Schuhtechnik Führlinger zur 
erfolgreich bestandenen Meisterprü-
fung. Gleich zwei Orthopädie-Schuh-
macher sind in diesem seltenen 
Handwerk zur Meisterprüfung ange-
treten, die nur alle drei Jahre für ganz 
Österreich stattfindet.
Neben der theoretischen Prüfung 
im Juni galt es Anfang September in 
St. Pölten ein Fachgespräch mit Ex-
perten und eine fünftägige praktische 
Prüfung zu meistern. Dabei war es die 
Aufgabe, einem Kunden mit gewissen 
Fußproblematiken einen maßange-
fertigten orthopädischen Schuh, eine 
Schuhzurichtung und eine Modellein-

lage anzufertigen. Um die Exaktheit 
und Passgenauigkeit der Handarbeit 
feststellen zu können, wurden die Kli-

enten in Anwesenheit der Fachprüfer 
mehrmals zur Anprobe gebeten.  
Gratulation den beiden Meistern!

Meisterprüfung im Handwerk Orthopädie- 
Schuhmacher erfolgreich bestanden 

Der Musikverein 
Oberneukirchen 
gratulierte mit 
vielen Freunden 
und Gästen zum 
runden  Jubiläum 
mit einem 
Ständchen vor 
der Haustüre. 

Klaus  Führlinger 
(Junior-Chef 
und Meister), 
 Peter Führlinger 
(Senior-Chef) und 
 Veronika Hofer 
(Meisterin)
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Klein- und Flurdenkmäler sind wert-
volle Zeugen unserer Geschichte. Sie 
verweisen auf historische und gesell-
schaftliche Ereignisse oder persönli-
che Schicksale.
Im Zuge der Klein- und Flurdenkmal-
forschung durch Friedrich Wimmer 
bekam der Ortsentwicklungsverein 

„Waxenberg Aktiv“ von Familie Hirn-
schrodt vom „Haus der Schlösser“ in 
Linz einen wunderschönen alten Bild-
stock geschenkt. Dieser wurde am Vor-
platz bei der Pfarrkirche Waxenberg 
aufgestellt und am 17. Oktober beim 
Erntedankfest festlich eingeweiht. 
Da jedes Kleindenkmal eine Bedeutung 

und auch den richtigen Platz haben soll, 
entschloss man sich, diesen Bildstock 
der „Heiligen Corona „ zu widmen. 
Das Besondere dabei ist, dass dieser 
Bildstock bereits vor 1970 in Waxenberg 
aufgestellt war und jetzt nach über 50 
Jahren wieder heimkehrte. Ein ganz 
besonderer Blickfang mitten im Ort!

Pünktlich vor Schulbeginn wurden im 
gesamten Gemeindegebiet die Boden-
markierungen, Zebrastreifen und Ver-
kehrsbeschränkungen neu markiert. 
Besonders zu Schulbeginn sind sichere 
Verkehrswege für Schüler und Kinder-
gartenkinder sowie deren Eltern und 
die Gemeindebevölkerung wichtig.  In 
enger Kooperation mit der Landesstra-
ßenverwaltung wurde begleitend zur 
Generalsanierung der Waxenberger 
Landesstraße von der Mittelschule 
bis zur Querungshilfe beim neuen 
Bauland Schaffetschlag ein neuer Geh-
weg errichtet. Damit wurde in diesem 
Bereich der notwendige Lückenschluss 
erfolgreich umgesetzt, um auch auf 
diesem Streckenabschnitt ein gefahr-
loses Gehen sicherzustellen.

Waxenberg segnete in Oberösterreich  
den ersten Corona-Bildstock

Mehr Verkehrssicherheit in der Gemeinde

Über den geschichtsträchtigen Bildstock freuten sich Ortsentwicklungsvereinsobmann GV Michael Pilz, die Bildstock-Spender Ilse 
und Josef Hirnschrodt (Haus der Schlösser), Bgm. Josef Rathgeb, Initiator Friedrich Wimmer, Josef Keplinger und Karl Pischlöger.
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Im Tageszentrum Lebensgarten sind die klassischen Brett-
spiele „Mensch ärgere dich nicht“ oder „Fuchs und Henne“ 
ein sehr schöner und lustiger Zeitvertreib. Oft machen aber 
die kleinen Figuren und Würfel Probleme beim Greifen. 
Daher hatte die Stützpunktleiterin Anneliese Bräuer den 
Einfall, große Tischbrettspiele anfertigen zu lassen. Die 
Kinder der Mittelschule in den Klassen 2a und 3c bastelten 
im Werkunterricht nicht nur große, sehr handliche Spielfigu-
ren und Würfel aus Holz, sondern malten auf Stoff passende 

Spielfelder für die Tische. Gegen das mögliche Verrutschen 
wurden praktische Anhänger für die Tischecken geknüpft 
und mit schweren Steinen befüllt. Die Materialkosten wur-
den seitens der Marktgemeinde übernommen. Ausprobiert 
wurden die neuen Spiele gleich bei der Übergabe gemein-
sam mit Direktorin Dorothea Wolfesberger, Werklehrerin 
Martina Pfatschbacher und Bgm. Josef Rathgeb. Ein lusti-
ger und herzlicher Vormittag, der alle freute! 

Mittelschüler bastelten große Brettspiele  
für Tageszentrum-Gäste

Bildung ist ein Zukunftsmotor. 
LH-Stv.in Mag.a Christine Haberlander 
überraschte die Kinder und Pädago-
ginnen in der Bildungseinrichtung 
Waxenberg mit ihrem Besuch. Dabei 
machte sie sich selber ein Bild von 
der gelungenen Generalsanierung, 
wo derzeit die Abschlussarbeiten der 
Außengestaltung laufen. 
Das moderne und generalsanierte 
Gebäude beherbergt heuer neben dem 
Hort auch 72 Kinder in der Krabbel-
gruppe und im Kindergarten, welcher 
unter der Leitung von Elisabeth 
 Gahleitner dreigruppig geführt wird.
Leuchtende Kinderaugen gab es für die 
mitgebrachten Fußballtore und Süßig-
keiten. Die Kinder und Pädagoginnen 
bedankten sich mit einem Lied, Blumen 
und einem süßen Lebkuchenherz. 

LH-Stv.in Mag.a Christine Haberlander  
besuchte Bildungsstandort Waxenberg
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Der letzte Freitag in den Sommerferien 
stand auch heuer ganz im Zeichen des 
Schulstartfestes. 38 Schulanfänger 
der Volksschulen Oberneukirchen 
und Traberg wurden von der Markt-
gemeinde und dem Eltern-Kind- 
Zentrum Wichtelhaus zum gemeinsa-
men Fest eingeladen. Bei wunderbaren 
Spätsommertemperaturen mit viel 
Sonnenschein begrüßten Vizebgm. 
Anneliese Bräuer und Bgm. Josef 
Rathgeb alle Kinder, Eltern, Geschwis-
ter und Großeltern. Die Mädchen und 
Jungen durften nach einem lustigen 
Kennenlernspiel mit dem Schwung-
tuch drei Aufgaben meistern. Zum 
einen waren Gegenstände dem richti-
gen Anfangsbuchstaben zuzuordnen. 
Großes Geschick und Konzentration 
war beim Fische angeln und beim 
gemeinsamen Rasenschilauf gefragt. 
Lustig für die Kinder und sportlich 
für die Eltern ging es beim Scheibtru-
hen-Abschlussrennen zu. 
Im Anschluss überreichte der freund-
liche RABE Socke die heiß ersehnten 
Schultüten, welche mit allerlei Nützli-
chem und Süßem befüllt wurden.

Buntes Schulstartfest mit  
Schultütenübergabe

Die Expertin Andrea Langes der 
Familienberatungsstelle steht 
bei Problemen und Fragen rund 
um das Thema Familie gerne zur 
Seite. In vertraulichen Gesprächen 
werden Lösungsansätze erarbeitet. 
Die Beratungen sind überwiegend 
kostenlos. 

Angebot des OÖ  
Familienbundes

  Familien- und Paarberatung
  Individuelle Lebenskrisen
  Erziehungsberatung
  Rechtsberatung

Vertraulich und anonym
  Sexualberatung
  Scheidung und Trennung 

( Mediation, Elternberatung § 95 
und Besuchsbegleitung)

  Weltanschauungsfragen/ 
Sektenberatung

Information und Kontakt:
OÖ Familienbund
Familienberatung Oberneukirchen – 
Lebenshaus
Auf der Bleich 2a
4181 Oberneukirchen
Tel. 0732 / 75 97 53
office.beratung@ooe.familienbund.at
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Der „Tag der psychischen Gesundheit“ 
war heuer am 10. Oktober. Dieser Tag 
greift das Tabu-Thema in unserer Ge-
sellschaft auf und sensibilisiert.  Viele 
Menschen stehen vor psychischen 
Belastungen, die sie nicht mehr alleine 
bewältigen können. Sich professionelle 
Hilfe zu holen ist nichts, wofür man 
sich schämen muss. Ganz im Gegen-
teil, man zeigt damit Mut und Kraft. 
Um langfristig psychisch und körper-
lich gesund zu bleiben, benötigt es 
ein gutes Zusammenspiel von Körper, 
Geist und Seele. 

Bewegung in der Natur – die 
Seele kann auftanken
Der Tag war anstrengend und stres-
sig und man möchte am liebsten nur 
mehr auf der Couch bleiben? Oftmals 
neigen wir dazu, bei Erschöpfung zu 
resignieren – die Energie fehlt einfach. 
Um dem jedoch vorzubeugen ist es 
wichtig, Zeit für sich selbst im Alltag 
einzubauen!

Dass Sport viele positive Auswirkungen 
auf die Gesundheit hat, ist unumstrit-
ten! Bereits ein kleiner Spaziergang 
von 20 bis 30 Minuten in der Natur 
kann schon Wunder bewirken. Im Wald 
werden die Sinne angesprochen. Er 
strahlt Ruhe und Geborgenheit aus. 
Durch eine kleine Auszeit vom Alltag 
wird die Stimmung positiv beeinflusst 

und man spürt mehr Energie. Neben-
bei stärkt die frische Luft das Immun-
system und man schläft besser. 

Um die Natur in ihrer Vielfalt genießen 
zu können, bieten sich Achtsamkeits-
übungen an. Details am Wegesrand 
beachten oder einfach einmal hinhö-
ren, tief einatmen und die gute Wald-
luft genießen. 

Gesunde abwechslungsrei
che  Ernährung – der Körper 
 bekommt Nährstoffe
Das Zusammenspiel von Körper, Geist 
und Seele hält den Menschen im 
Gleichgewicht. Neben einer gesunden, 
abwechslungsreichen Ernährung spielt 
auch die ausreichende und regelmäßi-
ge Flüssigkeitszufuhr eine große Rolle. 
Der Flüssigkeitsbedarf ist unterschied-
lich und hängt vor allem vom Alter, 

der Umgebungstemperatur und der 
täglichen körperlichen Belastung ab. 
Der Mensch besteht im Durchschnitt 
zu 60 % aus Wasser. Ein Flüssigkeits-
mangel kann bereits Kopfschmerzen 
verursachen und die allgemeine Leis-
tungsfähigkeit verringern. Um dies zu 
vermeiden, ist eine regelmäßige täglich 
Zufuhr von ca. 1,5 l Wasser, Mineral-
wasser oder ungesüßten Früchte- oder 
Kräutertees wichtig. 

Rezept ApfelEistee  
(2 Portionen)
200 ml Grüntee zubereiten und mit 
80 g Datteln ohne Stein und einem 
Stück Ingwer aufkochen. Unbehandel-
te Zitronenscheiben, 100 ml Apfelsaft 
und frische oder getrocknete Minze 
zugeben. Alles gekühlt einige Stun-
den ziehen lassen. Abseihen und mit 
Eiswürfeln servieren. 

Tag der psychischen  
Gesundheit bietet Hilfe

Kundmachung

Das Amt der Oö. Landesregierung, Gewässerbezirk Grieskirchen, Moosham 26a, 4710 Grieskirchen, hat als Bundeswasserbauver
waltung entsprechend den Bestimmungen des Wasserrechtsgesetz 1959, § 42a für Gewässerabschnitte der Großen Rodl einen 

Gefahrenzonenplan erstellen lassen und es ist durch die Ausweisung der Gefahrenzonen unser Gemeindegebiet betroffen.

Es wird hiermit kundgemacht, dass der Entwurf des Gefahrenzonenplans „Große Rodl“ über 4 Wochen hindurch, dass ist vom 
25.10.2021 bis 22.11.2021 während der Bürgerservicezeiten, im Gemeindeamt öffentlich aufliegt. 

Weiters ist die Einsichtnahme in die Planunterlagen online, im Auflagezeitraum, unter folgender Adresse möglich:  
https://www.landoberoesterreich.gv.at/gzp.htm

Etwaige Stellungnahmen zum Entwurf können innerhalb der o. a. Auflagefrist am Gemeindeamt schriftlich eingebracht werden. Die 
OnlinePlattform bietet ein Kontaktformular mit der Möglichkeit zur Stellungnahme. Die Einsichtnahme ist jederzeit während der 

Bürgerservicezeiten möglich.

Der Bürgermeister
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Musikinstrumente sind die Basis für 
die musikalische Arbeit in den Musik-
vereinen. Rund 25.000 Ehrenamtliche 
engagieren sich in den Musikvereinen 
Oberösterreichs. „Dieses Engagement 
und die wertvolle Arbeit für die Ge-
meinschaft gehören mit allen Kräften 
unterstützt! Musik ist die Bildung des 
Herzens, der Seele und des Charak-
ters“, würdigte kürzlich Bgm. DI Josef 
Rathgeb. 

Er überreichte in Kooperation mit 
der örtlichen Raiffeisenbank mit GL 
Manfred Schwendtner und GL Chris-
tian Pammer eine neue große Tuba 
und eine kleine Kuckucksflöte dem 
Musikverein Oberneukirchen. Obmann 
Matthias Falkinger und Kapellmeis-
ter Dominik Köpplmayr freuten sich 
mit den Musikerinnen und Musikern 
besonders über die Anerkennung der 
ehrenamtlichen Arbeit des Vereines. 

Eine neue Querflöte gab es für den 
Musikverein Traberg. Obfrau Michaela 
Niederhametner und Kapellmeister 
Michael Neumüller freuten sich mit 
der Musikerin Katharina Mühleder bei 
der Übergabe des neuen Instrumentes. 
Zusätzlich freute sich der Musikverein 
Traberg über eine finanzielle Unter-
stützung beim Ankauf von neuen No-
tenständern durch die örtliche Raiffei-
senbank mit GL Christian Mühleder.

Ehrenamt ist Ehrensache:  
Neue Musikinstrumente für unsere  
Musik vereine Oberneukirchen und Traberg 

Schon zur Tradition geworden ist das Oktoberfest nach dem 
Fußball-Derby der Union Oberneukirchen. Bei toller musikali-
scher Unterhaltung durch die beiden Gruppen „Weissnbecka 
Wirtshausmusi“ und „Bacadi Brass“q sowie dem Genuss von 
Weißwurst und Brezn wurde ausgelassen gefeiert. 

Auch beim Oktoberfest in der Herzhaften Höf ging es lustig 
zu. Für Stimmung und gute Unterhaltung beim Frühschop-
pen sorgten die Traberger Hardbradler. Der Frühschoppen 
fand in der LORE Gin-Destillerie statt. Ein leckeres Schnap-
serl nach dem Essen durfte da auf keinen Fall fehlen. 

Tolle Stimmung bei den Oktoberfesten  
in Oberneukirchen und Höf

Bieranstich beim Oktoberfest mit Union-Obmann Thomas  
Hochreiter-Moik und Sektionsleiter Christian Pammer.

Nach dem Gottesdienst in der Höf ging der gesellige und gemütli-
che Frühschoppen bei der LORE los.
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Seit Sommer ist die Aktivierung der Handy-Signatur beim Ge-
meindeamt möglich. Die Aktivierung dauert einige Minuten 
und ist kostenlos. Mitzubringen sind das Handy und ein gül-
tiger Lichtbildausweis. Zur Verfügung steht die elektronische 
Unterschrift entweder per SMS mit einer Transaktionsnum-
mer (TAN) oder über die Handy-Signatur-App. 

Einsatzmöglichkeiten
Arbeitnehmerveranlagung und Steuererklärung mittels Fi-
nanzOnline, Versicherungsdaten, Pension und Kindergeld bei 
der Sozialversicherung, Strafregisterauszug, Anforderung der 
Wahlkarte und vieles mehr. 

Das Mobiltelefon als  
amtliches Ausweis-
dokument nutzen

Jubiläen & Geburten 

Severin Strasser

Geburten
Severin Strasser, Forststraße 6

Goldene Hochzeit
Gilbert und Franziska Hofer, 
Froschau 12

Eiserne Hochzeit
Franz und Katharina Schuhmann, 
Oberwaldschlag 10

Platin Hochzeit
Johann und Angela Stehrer,  
Fuchsgraben 21

95. Geburtstag
Katharina Königstorfer,  
Schaffetschlag 8
Stefanie Oberfürthner,  
Fuchsgraben 37

90. Geburtstag
Hedwig Wolschlager,  
Ledererstraße 3

Die herzlichsten Glückwünsche an alle Jubilare!

85. Geburtstag
Gisela Panholzer,  
Waxenberg 46
Gottfried Hasslböck,  
Schaffetschlag 59
Brigitte Wilhelm,  
Waxenberger Straße 78
Rosa Naderer,  
Riemberg 16
Karl Offenhuber,  
Schnopfhagenstraße 20

80. Geburtstag
Maria Kolb, Zwettler Straße 43
Leopold Kitzmüller, Königsdorf 8
Hermann Steininger, Ahornstraße 6
Elfriede Wolschlager, Ledererstr. 13
Dr. Wolfgang Berger-Vogel,  
Marktplatz 49
Liebhilde Mayerhofer, Froschau 24
Hermann Stimmeder, Teichfeld 2
August Führlinger, Waxenberg 56
Lambert Ganglberger, Großtraberg 9

Rechtzeitig um Tierzucht
förderung ansuchen!

Der Tierzuchtförderungszuschuss für die Erstbesa-
mung pro Rind im Zeitraum vom 16. November 2020 
bis 15. November 2021 kann ab sofort bis längstens 
Freitag, 10. Dezember 2021, beantragt werden.  
Die Besamungsscheine sind beim Gemeindeamt, 
Bürgerservice stelle, vorzulegen. 

Später einlangende  
Scheine können nicht 
mehr berücksichtigt 
werden.
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Kurzinformationen
  Betreubare Wohnung in 

Oberneukirchen: 53,90 m², 3. OG, 
Personenlift vorhanden, Miete 
inkl. Heizkosten und Warmwasser 
€ 475,54. Betreuungspauschale 
kommt noch hinzu. Infos und An-
meldung unter 07212/7055-11.

  Wohnung in Oberneukirchen: 
51,36 m², 2 Zimmer, 1. Stock, Brut-
tomiete exkl. Heizkosten € 429,05. 
Besichtigung möglich, verfügbar ab 
1.1.2022. Infos: 07212/7055-11

  Wohnung in Oberneukirchen: 
2 Zimmer-Wohnung mit 79,12 m² 
im Erdgeschoss, direkter Garten-
zugang, Miete inkl. Heizkosten und 
Warmwasser € 737,28. Besichtigung 
möglich, ab sofort verfügbar. Infos: 
07212/7055-11

  Wohnung in Oberneukirchen: 
77,49 m², 3 Zimmer im 1. Stock, Brut-
tomiete exkl. Heizkosten € 630,79. 

  Der beliebte Brauchtums-
markt Oberneukirchen wird auch 
heuer noch einmal ABGESAGT! Das 
Schnopfi-Team freut sich auf Ihren 
Besuch im nächsten Jahr. 

  Umzug Gemeindeapparat: 
Von 29.11. bis 3.12. übersiedeln wir 
in unser neues Gemeindezentrum 
am Marktplatz. In dieser Woche ist 
das Gemeindeamt nur für Notfälle 
offen. Die Postpartner-Stelle ist von 
Montag–Mittwoch von 8–12 Uhr 
geöffnet. Donnerstag und Freitag 
ist geschlossen. 

  Schnopfhagen-Liederkranz 
sucht Männer mit Goldkehle für 
lustige Singabende. Infos und 
Anmeldung bei Keplinger Ursula, 
0664/6447029 oder Pramer Karl, 
0664/5056038.

Besichtigung möglich, verfügbar ab 
1.12.2021. Infos: 07212/7055-11

  Wohnung in Oberneukirchen: 
51,36 m², 2 Zimmer, 1. Stock, Brut-
tomiete exkl. Heizkosten € 429,05. 
Besichtigung möglich, verfügbar ab 
1.1.2022. Infos: 07212/7055-11

  Wohnung in Oberneukirchen: 
54 m², Küche voll möbliert, Wohn-
zimmer, Schlafzimmer, überdachter 
Balkon, private Vermietung. Infos bei 
Jakob Aigner, 0664/4524492.

  Wohnung in Traberg: 3 Zimmer 
mit 79,19 m², Miete inkl. Heizkosten 
und Warmwasser € 653,93. Besich-
tigung möglich, ab sofort verfügbar. 
Infos: 07212/7055-11

  Wohnung in Oberneukirchen: 
54 m², Ledererstraße, private Ver-
mietung, PKW-Abstellplatz. Infos: 
0664/8388393

Stellenmarkt

  Fleischhauerei Dunzendor-
fer: Wir suchen eine/n Teilzeitver-
käufer/in. Infos und Bewerbungen 
bitte unter 07212/7082.

  Taxi Rammerstorfer: Wir su-
chen eine/n Lenker/in für Schulbus, 
Krankentransporte, Heimbringer-
dienste und Taxi. Außerdem wird 
ein/e Mitarbeiter/in für das Büro 
gesucht. Aufgabengebiete sind Dis-
position und Bürotätigkeiten. Beides 
Voll- oder Teilzeit möglich. Infos und 
Bewerbungen bitte an Taxi Ram-
merstorfer, 0664/8348352, info@
rammerstorfer.eu.

  Massage Schwentner: Manu-
el Schwentner sucht ab Dezember 
eine/n Masseur/in für eine Teilzeit-
stelle mit 20 Wochenstunden. Infos 
und Bewerbungen bitte an Massage 
 Schwentner, 0677/61052831, mail@
massage-schwentner.at.

  Charl Chapman: Die Zahnarztor-
dination sucht eine motivierte Kolle-
gin, die auch in stressigen Zeiten ihr 
Lächeln behält. Gerne auch Querein-
steiger mit Interesse im medizinischen 
Bereich. Bewerbungsunterlagen bitte 
an Ledererstraße 4a, 4181 Oberneukir-
chen, praxis@bitte-laecheln.at

  Die Plotter Prinzessin sucht 
zwei Kommissionier/innen zur Ver-
stärkung. Geringfügige Anstellung 
oder Teilzeit möglich. Bewerbungen 
bitte an office@plotterprinzessin.at.

  Gestalterei Werbeagentur:  
Wir suchen eine Reinigungskraft in 
Zwettl/Rodl, 2–3 Stunden/Woche, 
07212/203012, buero@gestalterei.at.

  Weitere Stellenausschrei-
bungen der umliegenden Gemein-
den sind auf unserer Website  
www.oberneukirchen.at/wirt-
schaft/jobangebote zu finden.


